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264 Mandatsverteilung bei der

Landtagswahl 1993

Wahlergebnis der Landtagswahl 1993

Parteistimmen
Total

VU 73.217
FBP 71 209
Fe 16 724 WR

Total 161 150 N

Wahlkreis
Oberland

Wahlkreis
Unterland

56 511

50992 |

13 187

16 706
20 217

3.53720460120 690

8Prozent aller gültigen Parteistimmen = 12 892
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Die Verteilung der Mandate auf die Parteien,
die an der Wahl teilgenommen haben, ist
keine Hexerei. Du musst dich dabei nur an
die gesetzlichen Vorschriften halten und
genau arbeiten.

Aufgabe:
Die Bedingungen sind vorgegeben, das
Wahlergebnis liegt bereits vor‘
1. Errechne 8 % vom Total der Partei-
stimmen des ganzen Landes; Parteien, die
diese 8 % landesweit nicht erreicht haben,
«önnen an der Mandatsverteilung nicht
teilnehmen.
2. Bei der Festlegung der Wahlzahl ist zu
beachten, dass die Stimmen der Parteien,
die die 8 %nicht geschafft haben, vom
Wahlkreisergebnis Oberland oder Unterland
abgezogen werden müssen.
3. Teile nun das Total des Wahlkreises der
einzelnen Parteien durch die Wahlzahl und
du erhältst die Anzahl der Mandate und die
Zeststimmen.
4. Sind in einem Wahlkreis noch nicht alle
Mandate verteilt, so werden die noch mög-
lichen Mandate auf die Parteien mit den
meisten Reststimmen verteilt (vgl. dazu die
Anleitung im Buch).
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Mandatsverteilung:

Wahlkreis Oberland:

DS

15 Mandate Wahlzahl (120 690 ): (15+1 )= 7544

Partei VU 56 511 ; 7544

Partei FBP 50 992 ; 7544

Partei FL 13 187 : 7544

Mandate Reststimmen

3703

6 B7zu

5643

Wahlkreis Unterland:

10 Mandate Wahlzahl (.......40 460): (10+ 1 )= „3679

Partei VU 16 706 : 3679 = 0

Partei FBP 20 217 : 3679 = 5

Partei FL 3 537 : 3678 0

Mandate

Total der Mandate: VU= 11 ; FBP= ‚IZ ; FL=

RSS

Reststimmen

1990

1822

353-7


